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Termine im Dezember:
Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 13.12.2007, 19:00 Uhr; Anfragen der Zuhörer an den 
Bürgermeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn der 
Sitzung gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen
Bauverhandlungen: Dienstag, 18.12.2007 – an diesem Tag steht der Sachverständige des  
Bezirksbauamtes für Bauberatungen zur Verfügung. Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. 2655-20
Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
06.12.2007, 16:00 Uhr. Anmeldungen bei Herrn AL Wiesinger, Tel. 2655-12
Mutterberatung: entfällt im Dezember
Sprechtag Gebietskrankenkasse: Dienstag, 18.12.2007, 9:50 – 10:20 Uhr, Alten- u. Pflegezentrum

Die ideale Kombination von Groove, Originalität, Geist und 

Virtuosität, bei der auch der Humor nicht zu kurz kommt. 

Vier Individualisten, die sich logisch zu einer Einheit 

fügen, und das auf höchstem, musikalischem Niveau. 

Vier der gefragtesten Saxophonisten zwischen Scheibbs 

und Nebraska.
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Stellenausschreibung
Für das Alten- und Pflegezentrum – DaHeim in Vöcklamarkt wird  
folgende Stelle ausgeschrieben: 

1 AltenfachbetreuerIn 
Dienstort: Alten- u. Pflegezentrum Vöcklamarkt
Dienstverhältnis: Vorerst für 1 Jahr befristet, anschließend Übernahme in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis möglich
Beschäftigungsausmaß: 100 % der Vollbeschäftigung 
Entlohnung: Nach dem OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002
Einstufung: Funktionslaufbahn GD 18 + 50 % Zulage auf GD 17
Beschäftigungsbeginn: Zum ehest möglichen Zeitpunkt

Vorraussetzungen für die BewerberInnen:
	 a)	 Österreichische Staatsbürger/in oder EU-/EWR-Bürger/in;
	 b)	 Ausbildung als Altenfachbetreuer/in;
	 c)	 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorge- 
		  sehene Verwendung;
	 d)	 Bereitschaft zur Leistung eines unregelmäßigen Turnusdienstes mit  
		  Wochenend-, Feiertags-, Nacht- und geteilte Dienste, sowie Bereit- 
		  schaftsdienste;
	 e)	 Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen und deren  
		  Angehörigen;
	 f)	 Kooperations-, Lernbereitschaft und Flexibilität;
	 g)	 Bereitschaft zur Weiterbildung;
	 h)	 Mindestalter: 18 Jahre;
	 i)	 Männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Die schriftlichen Ansuchen sind bis spätestens 10. Dezember 2007, 12:00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt Vöcklamarkt (Amtsleitung) mit folgenden Bei- 
lagen einzureichen:

a)	 Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie)
b)	 Geburtsurkunde (Kopie)
c)	 Zeugnisse (Kopie)
d)	 Arbeitsbestätigungen, ev. Kursbestätigungen (Kopie)
e)	 Lebenslauf

Nähere Informationen erteilt Herr AL Helmut Wiesinger, Tel. 07682/26 55-12

Aus dem
Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner  
Sitzung am 09.11.2007 der Um-
widmung von 9.000 m2 Grund von 
„Grünland“ in „Wohngebiet“ im  
Bereich der Lehrstraße zugestimmt.

Die Einleitung des Verfahrens zur 
Änderung des Flächenwidmungs-
planes im Bereich der Salzburger-
straße von 1.800 m2 Grund von 
derzeit „Grünland“ und „Wald“ in 
„Betriebsbaugebiet“ bzw. „einge-
schränktes gemischtes Baugebiet“ 
wurde genehmigt.

Für die Ansiedelung eines Betriebes 
im Betriebsbaugebiet Mösenthal 
hat der Gemeinderat den Ankauf 
einer 2.192 m2 großen Grundfläche 
zum Preis von EUR 30.000,- für die 
Aufschließung bzw. für die Ober- 
flächenentwässerung beschlossen.
Ein Grundsatzbeschluss zum An-
kauf eines Tanklöschfahrzeuges für 
die Freiwillige Feuerwehr Vöckla-
markt wurde gefasst. Das seit 34 Jah-
ren in Verwendung stehende Lösch-
fahrzeug entspricht nicht mehr der 
Einsatztauglichkeit und Sicherheit.

Genehmigt wurde der Finanzie-
rungsplan mit Gesamtkosten von 
EUR 461.000,- für das Straßenbau-
programm 2007 bis 2010. In diesem 
Programm sind die Asphaltierung 
bzw. Oberflächenentwässerung  
für die Siedlungsstraße Hainberg, 
Siedlungsstraße Mösendorf, Sied-
lungsstraße Schmidham, Siedlungs-
straße Walchen, Aufschließungs-
straße Betriebsbaugebiet Mösenthal 
und die Straßen zur Fa. Domico, so-
wie die Asphaltierung der Trenauer 
Gemeindestraße und die Asphaltie-
rung der Straße von Walchen nach 
Haid enthalten.

Im Zusammenhang mit der Sanie-
rung der Sanitärräume im Klubhaus 
des Union Tennisklubs Pfaffing-
Vöcklamarkt wurde der Finanzie-
rungsplan beschlossen. Von den Ge-
samtkosten dieses Bauvorhabens 
entfällt auf die Marktgemeinde 
Vöcklamarkt ein anteiliger Betrag in 
der Höhe von EUR 5.000,-.

Im Bereich der Hauptschule ent-
steht durch die geplante Verlegung 
des Unterwassergrabens eine Frei-
fläche, die zu gestalten ist. Die Pla-
nungsarbeiten für die Erstellung 
eines Vorentwurfes zur Gestaltung 
wurden an das Büro Hitzfelder- 
Pillichshammer vergeben.

und Hecken fallen. Es ist daher vor 
der Errichtung beinahe jeder Ein- 
friedung, sei es durch Mauern, Holz-
zäune, lebende Zäune oder Hecken, 
die Zustimmung des Straßener- 
halters (Gemeinde) einzuholen.
In den letzten Jahren ist es bei 
der Schneeräumung vermehrt zu  
Problemen mit Einfriedungen, 
die einen zu geringen Abstand zur  
Straße haben, gekommen. Die 
Marktgemeinde Vöcklamarkt ver-
langt daher ab sofort bei der Neu-
errichtung von Einfriedungen an 
Gemeindestraßen die Einholung  
einer schriftlichen Zustimmung.

Vor Errichtung von Einfriedungen 
entlang von Landesstraßen wird ge-
beten, das Einvernehmen mit der 
Straßenmeisterei Mondsee, 
Tel. 06232/2424-0, herzustellen.

Einfriedungen an öffentlichen Straßen

Im Oö. Straßengesetz ist geregelt, 
dass Bauten und sonstige Anlagen 
innerhalb eines Bereiches von acht 
Metern neben dem Straßenrand 
nur mit der Zustimmung des Stra-
ßenerhalters (Gemeinde) errichtet  
werden dürfen.
Was viele Grundeigentümer nicht 
wissen ist, dass unter „sonstige  
Anlagen“ auch lebende Zäune 
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Information an 
Landwirte 
Besamungsscheine können ab so-
fort zur Auszahlung der Besamungs-
beihilfe im Sekretariat vorgelegt 
werden. Die erhöhte Beihilfe wird 
nur an jene Landwirte ausgezahlt, 
die sich auch weiterhin am ÖPUL-
Programm (Handesldüngermittel-
verzicht) beteiligen.
Letzter Abgabetermin: Freitag, 14. 
Dez. 2007

ASZ-
Öffnungszeiten
während der Weihnachtsfeiertage
Montag, 24.12.2007, (Heiliger Abend) 
geschlossen.
Montag, 31.12.2007, (Silvester)  
8:00 – 12:00 Uhr geöffnet

Gemeindeamt 
geschlossen
Am Montag, 31.12.2007 (Silvester), 
ist das Gemeindeamt Vöcklamarkt 
ganztägig geschlossen.

In diesem Zusammenhang darf 
darauf hingewiesen werden, dass 
die Grundbesitzer für eine aus-
reichende Gehsteigräumung und 
Streuung entlang ihrer Liegenschaft
in der Zeit von 6:00 - 22:00 Uhr gem. 
den gesetzlichen Bestimmungen 
der StVO verpflichtet sind.
Von dieser Verpflichtung werden 
die Grundbesitzer nicht entbunden, 
wenn die Gemeinde die Gehsteig-
räumung und Streuung fallweise je 
nach Möglichkeit durchführt. 
Weiters ist das Verfrachten von 
Schnee auf die Straße und auf den 
Gehsteig verboten.
Bei Unfällen, welche durch auf  

öffentliche Verkehrsflächen ver-
frachteten Schnee verursacht  
werden, drohen Hausbesitzern 
massive Haftungsklagen.
Hausbesitzer sind verpflichtet, ihre 
Dächer besonders bei Tauwetter zu 
kontrollieren und entsprechende 
Maßnahmen zu setzen, wie Ab-
räumen des Daches und Absperren 
von gefährdeten Bereichen durch 
Anbringen massiver Absperrgitter, 
etc. Ein Anlehnen von Stangen an 
die Hauswand genügt nicht!
Um Haftungsklagen zu vermeiden, 
werden alle Hausbesitzer ersucht, 
im Bedarfsfall entsprechende Vor-
kehrungen zu treffen.

Bekanntgabe von 
e-mail-Adressen
Um die Bewohner von Vöcklamarkt 
über wichtige Gemeindeangele-
genheiten (Wasserverunreinigung,  
Straßensperren, Katastrophen-
fälle …) informieren zu können, 
ersuchen wir Sie, uns Ihre e-mail-
Adresse bekannt zu geben. (Mail an 
gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at). 
Nachdem wir Sie bzw. Ihre mail-
Adresse in unseren Verteiler aufge-
nommen haben, werden Sie über 
aktuelle Informationen und wich-
tige Neuigkeiten sofort informiert.
Ebenfalls werden aktuelle Infor-
mationen sofort auf der Gemein-
dehomepage von Vöcklamarkt be-
kannt gegeben. 
www.voecklamarkt.ooe.gv.at

Verkauf von 
Baugründen 
Die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
verkauft in Hainberg zwei Bau- 
parzellen mit einem Ausmaß von je 
ca. 850 m2.

Die Gründe werden zu einem  
relativ günstigen Preis bevorzugt an 
junge Vöcklamarkter Familien ver-
kauft, die sich allerdings im Gegen-
zug verpflichten müssen, innerhalb 
von zwei Jahren mit dem Bau eines 
Wohnhauses zu beginnen.

Nähere Informationen erhalten  
Sie beim Marktgemeindeamt  
Vöcklamarkt (Herrn Norbert Eder, 
Tel. Nr.: 2655-20
E-mail: eder@voecklamarkt.ooe.gv.at)

Damit der Winterdienst (Räumung u. Streuung) klaglos durchgeführt  
werden kann, werden die Grundbesitzer gebeten, die in den Straßenbereich 
reichenden Äste von Bäumen, Sträuchern bzw. Hecken entsprechend zu-
rück zu schneiden. Besonders durch überhängende Äste kommt es immer 
wieder zu Beschädigungen an Räumfahrzeugen.

Winterdienst

Wir bieten Euch ein umfassendes 
Programm mit

-	 Fett áde Muskeln olè
-	 PowerVit Yoga
-	 Bauch/Beine/Po
-	 Wirbelsäulengymnastik
-	 Step-Aerobic
	 und vielem mehr! 

Wenn du nun Lust bekommen hast 
deinen Körper zu kräftigen und zu 
formen, dann findest du uns in der 
Mehrzweckhalle in Vöcklamarkt

Nähere Informationen erhältst du 
unter www.step-up.co.at oder 
bei Judith Dengg unter 0676/4311716.

Weg vom Fitness Studio 
Charakter es gibt StepUp
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Rotes Kreuz Frankenmarkt
Hilfe hat ein Gesicht!
RKT  –  Rettungs- und Krankentransport

Das rote Kreuz fährt zu einem Not-
fall, versorgt Patienten, bringt sie 
ins Krankenhaus, zu einer Unter-
suchung, einer Therapie und auch 
wieder zurück nach Hause. Mehr als 
17500 Stunden werden in diesem 
Bereich pro Jahr freiwillig geleistet. 
Rund um die Uhr, 24 Stunden am 
Tag, 365 Tage im Jahr ist die Dienst-
stelle Frankenmarkt mit mind. 2 
Rettungssanitäter besetzt, welche 
bestens ausgebildet Hilfe leisten.

Als Rettungssanitäter wird man 
in Theorie und Praxis in der Sani-
tätshilfe geschult. Seit 2002 ist der 
Rettungssanitäter auch ein Beruf. 
Etwa 260 Stunden dauert diese Aus- 
bildung. Nach erfolgreicher Ab-
schlussprüfung kann man als  
freiwilliger, eigenverantwortlicher 
Sanitäter auf einem Rettungswagen 
Dienst versehen.

Dominik Bramerdorfer ist seit  
Oktober 2004 freiwillig als Ret-
tungsanitäter an der Dienststelle  
Frankenmarkt tätig. 

Dominik, wie bist du zum Roten 
Kreuz gekommen?

Das erste Mal Rot Kreuz Luft hab ich 
vor einigen Jahren durch meinen 
Bruder, der ebenfalls beim Roten 
Kreuz ist, geschnuppert. Durch ihn 
hab ich die Einblicke gewonnen. 
Mit 17 Jahren hab ich mich dann 
entschlossen, selbst als freiwilliger 
Mitarbeiter tätig zu werden.

Was ist deine Aufgabe als Rettungs-
sanitäter? 

Als Rettungssanitäter hat man ver-
schiedene Aufgaben. Man ist in 
erster Linie verantwortlich für den 
Patienten und dessen Versorgung. 
Natürlich auch für die Mannschaft. 
Man ist ebenso verantwortlich, 
dass das Rettungsfahrzeug dem 
Medizinproduktgesetz entspricht. 
Das heißt, das Auto muss mit all 
den vorgeschriebenen technischen 
Mitteln sowie Verbandsmaterialien 
ausgerüstet sein. Um am neuesten 
Stand zu sein, müssen wir uns auch 
ständig Fort- und Weiterbilden.

Wie läuft so ein 12 Stunden Dienst ab?

Ein Dienst beginnt um 06:00 Uhr. 
Nach Dienstantritt ist es unsere 

Pflicht das Auto zu überprüfen, dh., 
es werden alle technischen Mitteln 
auf ihre Funktionstüchtigkeit über-
prüft und ob genügend Verbands-
material im Auto ist. Nach diesem 
sog. „Autocheck“ können wir uns 
frei auf der Dienststelle bewegen. 
Wir haben die Möglichkeit den 
Fernseher zu nützen, das Internet 
oder auch den Dart-Automaten. 
Im Falle eines Auftrages, welcher in 
zwei Arten unterteilt wird, werden 
wir mittels Pagers alarmiert. Wir 
unterscheiden „Auftragsfahrten“ 
– das sind Fahrten ohne Sondersi-
gnal (Blaulicht), wie zum Beispiel, 
Einweisungen, Kontrollen oder 
Therapien und „Notfallfahrten“ – 
dh. Anfahrt mit Sondersignal, z.B.: 
schwere Erkrankung (Schlaganfälle, 
Herzinfarkt) und Verkehrsunfälle. 
Nach 12 Stunden Dienst beenden 
wir diesen mit der Dienstüberga-
be. Informationen werden an die 
Nachtmannschaft weitergegeben 
und natürlich wird noch der eine 
oder andere Smalltalk geführt.

Was gefällt dir an dieser Tätigkeit?

Was mir am meisten Spaß macht 
ist, anderen Menschen zu helfen. 
Menschen, die auf unsere Hilfe an-
gewiesen sind und die ihr Vertrauen 
in einen unbekannten Menschen 

legen und nicht enttäuscht werden. 
Das Gefühl, jemandem helfen zu 
können, ist eigentlich das Schönste, 
was man sich  wünschen kann.

Was war dein schönstes Erlebnis als 
Rettungssanitäter?

Im Rettungsdienst gibt es natürlich 
schöne Eindrücke, allerdings auch 
Erlebnisse, die uns prägen und die 
länger in Erinnerung bleiben. Ich 
möchte jetzt nicht speziell auf ein 
Erlebnis eingehen, welches beson-
ders schön war, sondern in Summe 
sind alle Einsätze schön, bei denen 
wir unser Bestes geben konnten und 
somit jemand anderen das Gefühl 
von Geborgenheit und Vertrauen zu 
kommen zu lassen.

Wenn auch Sie Interesse haben, 
freiwillig als Rettungssanitäter beim 
Roten Kreuz in Frankenmarkt mit zu 
arbeiten, dann informieren Sie sich!

Österreichisches Rotes Kreuz,  
Landesverband OÖ, Ortsstelle 
Frankenmarkt, Hr. Franz Ott,
Buchschartenstrasse 10, 4890 
Frankenmarkt, Tel: 07684/6244 
oder 0664/8234277, E-mail: 
frankenmarkt@o.roteskreuz.at

Etwa 4000 mal im Jahr fährt ein Rettungsauto vom Roten Kreuz Franken-
markt aus der Garage.
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Dynamischer Betrieb in Vöcklamarkt
ALC Wirtschaftspreis – ECOSOL auf Platz 1

Die Ecosol Group, IT- und Soft-
waredienstleister aus Vöcklamarkt, 
drängt mit aller Kraft auf den deut-
schen Markt. Ecosol-Chef Siegfried 
Schachl: „Wir werden noch heuer  
einen Standort in Deutschland 
gründen und vielleicht sogar einen 
weiteren dazu.“ 
Grund für die Expansionslust des 
Unternehmens ist, dass „Deutsch-
land ein zehn Mal so großer Markt 
wie Österreich ist, der für uns noch 
viele Möglichkeiten für Wachstum 
bietet“. Österreich ist laut Schachl 
hingegen weitgehend gesättigt. 

Ecosol ist spezialisiert auf die Im-
plementierung von ERP (Enterprise 
Ressource Planning)-Systemen für 
Firmen aus der Lebensmittel- und 
Möbelindustrie. Kunden sind unter 
anderem Efko, Spitz, Manner, Kika/
Leiner und Bene. 
Das 1998 von Schachl gegründete Un-
ternehmen steht in direktem Mitbe-
werb zum deutschen IT-Riesen SAP. 
2006 erwirtschaftete Ecosol einen 
Umsatz von 5,6 Millionen Euro. Für 
heuer ist ein ähnlich hoher Umsatz 
geplant. Die Firma hat bisher Auf-
träge in 22 Ländern abgewickelt.

Am 08. Oktober 2007 wurden im Palais Kaufmännischer Verein in Linz die 
Sieger des diesjährigen Wirtschaftspreises „Austria´s Leading Companies“ 
gekürt.

Wie funktioniert eine gesunde Blase?
Die verschiedenen Arten einer  
Blasenstörung und die Behand-
lungsmöglichkeiten, einige Übungen 
für den Beckenboden und Hilfsmit-
telversorgung für Frau und Mann.

Zeit: Mittwoch, 12.12.2007, 19:30 Uhr
Ort: Alten- u. Pflegezentrum  
Vöcklamarkt (Speisesaal)
Referentin: DGKS Kornelia  
Buchner-Jirka

Donnerstag, 13.12.2007, 20:00 Uhr, 
Gasthaus Rauchenschwandner
Der Stammtisch ist keine in sich ge-
schlossene Gruppe! Er ist offen für 
ALLE, die zu Hause einen Angehöri-
gen pflegen. Jeder kann zu jeder Zeit 
in die Runde einsteigen.

An der letzten Blutspendeaktion 
beteiligten sich insgesamt 202 Per-
sonen. Erfreulicherweise darunter 
wieder 21 junge Erstspender.

Gesunde Gemeinde

Vortrag: Stammtisch für  
pflegende Angehörige

Blutspendeaktion

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Scheiberstr. 1 Tel.:07682/6265 
mag.kahrer@apotheke-voecklamarkt.at  
 

Fieberthermometer: 
 

Aufgrund des sehr 
großen Interesses der 
Bevölkerung am 
Umtausch von 
Quecksilber- auf Digital- 
Thermometer, kam es 
leider in ganz Österreich 
zu Liefer-Engpässen. Wir 
hoffen, dass wir in den 
nächsten Wochen wieder 
genügend Digital-
Thermometer für Sie 
bereithalten können. 
Das Team der 

Apotheke Vöcklamarkt 
dankt für Ihr 
Verständnis. 

 
Im Dezember: 
 

• Vitaminverkostung 
am 3.12 und 17.12  

• Schenken Sie 
Gesundheit: 

   Verschiedene 
Weihnachtsaktionen 
warten auf Sie ! 

• Wir verpacken 
gratis Ihre Geschenke. 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 

Mo,Di,Do,Fr: 
    7.45 – 12.00 Uhr 

   14.30 – 18.00 Uhr 
  

Mi,Sa:     7.45 – 12.15 Uhr 

 

„Die gesunde Blase“ –

Unterstützung für die Lebenshilfe in 
Vöcklamarkt
Durch die tatkräftige Unterstützung 
der Firma Huemer & Sohn erhielt 
die Tagesheimstätte Vöcklamarkt 
einen großen Auftrag. 

Die Firma Willibald GmbH aus Fran-
kenburg beauftragt die Tagesheim-
stätte 46.000 Gläser zu etikettieren 
und zu verpacken. Den Transport 
der über 20 Paletten nach Vöckla-
markt führte Firmenchef Manfred 
Huemer per LKW mit einem Mitar-
beiter persönlich durch. Die Firma 
Huemer & Sohn unterstützte die 
Klienten der Tagesheimstätte in den 
letzten Jahren immer wieder.

Dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken.

im Bild: Hans Schneider u. Klienten der TH Lebenshilfe, 
Firmenchef Manfred Huemer u. Mitarbeiter
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Suche zur Unterstützung unseres 
pädagogischen Teams männlichen 
Mitarbeiter.
Voraussetzung: Freude im Umgang 
mit Schulkindern, handwerkliches 
Geschick und Kreativität.
Arbeitsbeginn und weitere Infos: 
Maria Schatzdorfer,
 Tel. Nr. 07682/34 80

Mitarbeiter gesucht

Jeden Freitag von 9:00 bis 10:00 Uhr

„Auf eigenen Beinen durch die Welt“
Jeden Dienstag 
von 8:00 bis 11:00 Uhr

Von 2. bis 7. Jänner 2008 in der Zeit 
von 6:45 bis 16:00 Uhr

Telefonische Anmeldungen bzw. 
Info: 07682/34 80
schatzis*Familienzentrum,  
Dr.-Scheiber Straße 4

Ausstellung der 
Weihnachtskrippen des 1. Vöckla-
markter Kinderkrippenbaukurses 
am 2. Dezember 2007 beim Advent-
markt der Lebenshilfe Tagesheim-
stätte Vöcklamarkt.

Samstag, 22.12.2007 von 7:30 bis 
13:00 Uhr
Offene Kinderspielgruppe für Kinder 
ab 3 Jahren
Unkostenbeitrag: EUR 10,-

Babytreff

Kinderspielgruppe

WEIHNACHTSFERIEN-
BETREUUNG

„WARTEN auf’s  
CHRISTKIND“

Ehrungen

Die silberne Verdienstmedaille des Landes Oberösterreich 
wurde am 29. Oktober 2007 an Frau Maria Mair für ihre 
Funktion als Seniorenbundobfrau verliehen.

im Bild v.l.n.r.: Alt-LH Dr. Josef Ratzenböck, Maria Mair,  
LH Dr. Josef Pühringer

im Bild v.l.n.r.: LH Dr. Josef Pühringer, Josef Blasl, 
LR Dr. Silvia Stöger, LAbg. Walter Aichinger

Die OÖ. Rettungs-Dienstmedaille in Silber wurde am  
12. November 2007 an Herrn Josef Blasl für seine Ver-
dienste beim Österreichischen Roten Kreuz verliehen.

Auszeichnung für Ehrenbürgerin 
Maria Mair

Auszeichnung für 
Josef Blasl 

Ortsgruppe Vöcklamarkt

Winterprogramm 2007

Samstag, 15.12.2007 – Schneesuche 
in der Osterhorngruppe
Erste Schitour
Begleiter: Franz Kinast

Samstag, 29.12.2007 – Schitour 
zum Jahresabschluss
Je nach Schneelage
Begleiter: Heinz Bruckner

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem Schaukasten in der ehe-
maligen Drogerie Pühringer.

Österreichischer 
Alpenverein



Seite 7

Samstag, 8. Dezember 2007 
(Maria Empfängnis), 9:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 9. Dezember 2007,
9:00 – 18:00 Uhr im Pfarrsaal Vöcklamarkt
Diese Bilderschau zeigt die Entwicklung der 87 Dörfer 
und der neuen Siedlungsgebiete unserer drei Gemeinden. 
Historische Bilder und beeindruckende Flugaufnahmen 
zeigen im Laufe von hundert Jahren die Wende vom  
reinen Agrarland zum Wohngebiet im Grünen.

Unsere Dörfer einst und jetzt
Der Heimatverein Vöcklamarkt-Pfaffing-Fornach lädt 
ein zur Fotoausstellung

Veranstaltungen im Dezember ´07

SA, 01.12.2007, ab 14:00 Uhr
Vöcklamarkter helfen Vöcklamarktern – wir bieten an: 
Kekse, Selbstgebasteltes, Weihnachtliches – der Erlös 
kommt Vöcklamarktern zugute.

SA, 01.12.2007, 19:00 Uhr, Pfarrkirche Vöcklamarkt
Adventkranzweihe: „Machet die Tore weit“ v. Andreas 
Hammerschmidt, Adventlieder und Motetten zur Ad-
ventszeit, Chor der Pfarre Vöcklamarkt.

Vöcklamarkter Advent

Kirchenmusik

Weihnachtsmarkt in Mösendorf

SO, 02.12.2007, 15 Uhr, Dorfplatz in Mösendorf 
Der Nikolaus bringt jedem Kind ein Sackerl mit. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Verkauf von 
hausgemachten Keksen, Glühwein, Tee, 
Kinderpunsch, Würstl, Krainer, Maroni … 
Eine Bläsergruppe sorgt für 
vorweihnachtliche Stimmung. 
Veranstalter: FF Mösendorf

SA, 08.12.2007, 10:00 Uhr, Pfarrkirche Vöcklamarkt
Missa in B „Sancti Josephi“ Anton Bruckner (1824-1896) 
Tota pulchra es, Maria Solisten, Chor und Orchester 
der Pfarrkirche Vöcklamarkt. Sopran-Solo: Rosi Asteg-
ger, Eva-Maria Hohenthal, Tenor-Solo: Michael Steiner-
Schweißgut, Bass-Solo: Berthold Permanschlager, Orgel: 
Petra Ritter, Ltg.: Christian Köpfle

SA, 08.12.2007, ab 13:00 Uhr, 
Pfaffinger Dorfhalle 
(bei jeder Witterung)
Kirchenbesichtigung, Sand-
dekorationen, Weihnachts- 
bäckerei, Floristische Ge-
stecke, Kinderpunsch, Bier, 

Limo, heiße Getränke, Bauernkrapfen, Leberkäse, 
Schweinsbratwürstel, Bratknödel, Adventschmuck,  
Teppiche, CDs, Christbaumverkauf, Adventstimmung mit 
einer Bläsergruppe aus Vöcklamarkt

SO, 02.12.2007, ab 10:00 Uhr, Tagesheimstätte der  
Lebenshilfe (siehe auch Inserat Seite 3)

Kirchenmusik

10. Pfaffinger-Adventmarkt

Advent-Basar

Die Musikkapelle Vöcklamarkt feiert im Jahre 2008  
ihren 160. Geburtstag. Anlässlich des bevorstehenden 
Gründungsfestes wird sich die Marktmusikkapelle in 
einer Informations- und Sonderschau präsentieren.
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag, dem  
8. Dezember 2008 nach der Frühmesse statt und wird 
von einer Bläsergruppe der Musikkapelle umrahmt.
Der Heimatverein bedankt sich bei der Bevölkerung für 
die Mithilfe und freut sich auf Ihr Kommen!

Gründungsfest der Musikkapelle Vöcklamarkt
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Veranstaltungen im Dezember ´07

Samstag, 15. Dezember 2007, 19:00 Uhr, Schloss Haid
  
Advent- u. Weihnachtslieder sowie Musik, die in die  
Adventzeit passen!

Mitwirkende: Vöcklastreich, Gitarrentrio „mikrophones“, 
Hornquartett „fair-dreht“, Bachmann Karin und Dumfart 
Brigitte, Singkreis Vöcklamarkt-Pfaffing. 

Eintritt: freiwillige Spenden

Advent bei „REGINA“ – 
eine Weihnachtsroas Adventkonzert im weißen Schloss

Samstag, 15. Dezember 2007, 19:30 Uhr, Schloss Walchen

Wenn man im Winter an Schloss Walchen vorbeiwandert, 
mutet es einem märchenhaft an. Das schöne Schloss im 
weißen Schnee verborgen, die alten Bäume glitzern und 
glänzen unter all den Eiskristallen. Doch kommt man nä-
her hört man am 15. Dezember eine helle Stimme singen. 
„Anna La Fontaine“ singt ein Adventkonzert unter dem 
Titel: „I wonder as I wander“. „Ich wundere mich, wäh-
rend ich wandere!“ Welches Thema könnte besser passen 
als dieses? Insbesondere wenn man anschließend noch 
mit einer Tasse Glühwein durch den Park wandert!
Das sehr ansprechende Programm bietet eine ausge- 
wogene Auswahl verschiedener Adventslieder in diversen 
Sprachen.

Wir wünschen eine 
                         schöne Adventzeit 


